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Liebe Leserin, lieber Leser 
 
 

 
 

Sag’s mit Blumen! So lautete einst ein Werbespruch der Floristikbranche. 

Blumen sind sympathische Botschafterinnen und ziehen mit ihren Farben und 

Formen Aufmerksamkeit auf sich. In unserem Fall wirbt die Sonnenblume für 

Verständnis und Toleranz, wenn es um nicht sichtbare Beeinträchtigungen 

geht. 

Eine Blume der Anerkennung haben auch die vielen Menschen verdient, die 

sich geduldig und liebevoll um ihre Angehörigen kümmern. Am Tag der 

betreuenden Angehörigen am 30. Oktober möchten wir sie ins Zentrum 

stellen. Und ein bunter Strauss voller Ideen liefert Ihnen das neue Tool 

STEPbySTEP, damit Sie anspruchsvolle Situationen im Schulalltag 

erfolgreich meistern können. 

 

Herzlichen Dank für Ihr Interesse – dafür haben auch Sie eine Blume verdient! 

  

 

Peter Falk 

Fachstelle Schule und Gesundheit 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

Machen Sie Gesundheitsförderung zum Teil 
Ihres Arbeitsalltags! 

Nutzen Sie sichergsund.ch bereits in Ihrer Schule oder Institution? 

Die Plattform für Gesundheitsförderung und Prävention wurde von 

Fachpersonen für Fachpersonen entwickelt – mit praxisnahen Inhalten und 

Angeboten, die Sie in Ihrer täglichen Arbeit unterstützen. 

Damit sichergsund.ch noch besser bekannt wird, stellen wir Ihnen 

verschiedene Angebote kostenlos zur Verfügung. 

Unser Videoclip zeigt Ihnen in nur zweieinhalb Minuten, was sichergsund.ch 

bietet. Vielleicht eine Inspiration für die nächste Teamsitzung! 

Sie möchten sichergsund.ch in Ihrer Schule oder Institution bekanntmachen? 

Bestellen Sie unsere kostenlosen Werbematerialien. 

Helfen Sie mit, Gesundheitsförderung sichtbar und zugänglich zu machen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

 

https://www.sichergsund.ch/
https://api.sichergsund.ch/fileadmin/data/sichergsund.ch_Werbeclip_Frauenstimme_final_V2.mp4
https://www.sichergsund.ch/fachartikel/material-zu-sichergsundch-bestellen/


 

 
 

 

2  
  
 

 

 
  

STEPbySTEP – Kompakt. Praxisnah. 
Handlungsorientiert 

Wie umgehen mit Auffälligkeiten, Problemverhalten oder herausfordernden 

Situationen im Schulalltag? STEPbySTEP unterstützt Lehrpersonen, die 

Schulsozialarbeit, Klassenassistenzen und Schulleitungen mit kurzen 

Erklärvideos, Faktenblättern und konkreten Handlungshilfen – insbesondere 

bei der Früherkennung, Frühintervention und Gesprächsführung. Das 

niederschwellige Online-Angebot hilft, Situationen einzuordnen, Gespräche 

sicher zu führen und nächste Schritte zu planen. Informationen 

Für Schulen besteht zudem die Möglichkeit, die STEPbySTEP-Schilf-

Veranstaltung «Gesprächsführung im Schulalltag – klar, wirksam und 

wertschätzend» (½ Tag, Fr. 600.–) zu buchen. Bei Interesse richten Sie sich 

bitte an ZEPRA, 058 229 87 60, zepra@sg.ch. 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

Förderung der psychischen Gesundheit an 
den Mittelschulen 

Das Schweizerische Zentrum für die Mittelschule und für Schulevaluation auf 

der Sekundarstufe II hat die Publikation «Förderung der psychischen 

Gesundheit an den Mittelschulen. Erfahrungsberichte und Erkenntnisse aus 

der Praxis» herausgegeben. Die Beispiele aus der ganzen Schweiz schildern 

aktuelle Herausforderungen und zeigen konkrete Handlungsansätze auf, die 

sowohl für kantonale Verantwortliche als auch für Schulleitungen und 

Lehrpersonen Impulse bieten. Die Publikation kann als PDF heruntergeladen 

werden. Informationen 

 

 

 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

«ohne mich. Als Mama nicht mehr da sein 
wollte» – ein besonderes Kinderbuch 

Das Kinderbuch «ohne mich. Als Mama nicht mehr da sein wollte» des 

Instituts Kinderseele Schweiz (IKS) erklärt Suizidalität kindgerecht. Es soll 

Familien als Hilfsmittel für Gespräche dienen, einen offenen Umgang sowie 

Prävention und Sensibilisierung fördern und zur Enttabuisierung beitragen. 

Das Buch ergänzt die bisherigen edukativen Medien wie Kurzfilme des IKS, 

die seit Jahren erfolgreich genutzt werden. 

https://www.stepbystep-schule.ch/
mailto:zepra@sg.ch
https://www.zemces.ch/de/wissen-und-netzwerk/themen-observatorium/psychische-gesundheit
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«find help»: neu in über 20 Sprachen 

«find help» kann neu in über 20 Sprachen genutzt werden. Das Such-

verzeichnis erleichtert den Zugang zu Gesundheits- und Sozialangeboten. Die 

Angebote betreffen u. a. die psychische Gesundheit, Familie, Sucht, 

Das Kinderbuch «ohne mich. Als Mama nicht mehr da sein wollte» kann für 

Fr. 34.90 beim Institut Kinderseele Schweiz bestellt werden. Informationen 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

30. Oktober – Tag der betreuenden 
Angehörigen 

Die Arbeit der betreuenden Angehörigen geschieht vorwiegend im Stillen und 

wird von der breiten Öffentlichkeit wenig wahrgenommen. Der Tag der 

betreuenden Angehörigen bietet Gelegenheit, deren wertvolle und gleichzeitig 

häufig belastende Arbeit in den Fokus zu rücken, sowie Anerkennung, 

Wertschätzung und Dank auszusprechen. 

Im Kanton St.Gallen gibt es eine Reihe von Hinweisen, Beratungs- und 

Entlastungsangeboten für pflegende und betreuende Angehörige. 

Informationen 

Gerne weisen wir auch auf die Broschüre «Ich unterstütze meine 

Angehörigen. Ich tue mir selbst und anderen Gutes» hin, die betreuenden 

Personen Unterstützung bietet, vor allem mit Blick auf ihr eigenes 

Wohlergehen und ihre psychische Gesundheit. Informationen 

  

 
 

 

Kursangebot des Recovery College St.Gallen 

Das Recovery College St.Gallen bietet Lern- und Austauschmöglichkeiten zu 

den Themen psychische Gesundheit, psychische Krisen und selbstbestimmte 

Lebensgestaltung. Die Kurse richten sich an erwachsene Menschen mit oder 

ohne eigene psychische Krisenerfahrung, Angehörige, Fachpersonen aus 

dem Gesundheits- und Sozialbereich sowie an alle weiteren Interessierten. 

Informationen 

 

http://www.kinderseele.ch/shop
https://zepra.info/themen-angebote/psychische-gesundheit/betreuende-angehoerige
https://gesundheitsfoerderung.ch/sites/default/files/migration/documents/Broschuere_GFCH_2021_03_-_Mir_selber_und_anderen_Gutes_tun.pdf
https://www.psychiatrie-sg.ch/unternehmen/aktuellesveranstaltungen/recovery-college
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finanzielle Schwierigkeiten oder persönliche Krisensituationen. Die kantonale 

Einstiegsseite bietet Zugang zur Plattform. Informationen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonnenblumenbändel 

Der grüne Schlüsselbändel mit gelben Sonnenblumen (auch unter dem 

englischen Begriff Sunflower Lanyard bekannt) dient Personen mit nicht 

sichtbaren Beeinträchtigungen wie etwa Autismus, ADHS oder Parkinson, um 

zu signalisieren, dass sie je nach Situation etwas mehr Geduld, Rücksicht 

oder Unterstützung brauchen, zum Beispiel bei einer Billettkontrolle. Die SBB 

haben die Verbreitung des Sonnenblumenbändels massgeblich voran-

getrieben. Eine Reihe weiterer Organisationen aus verschiedenen Bereichen 

engagieren sich ebenfalls, genauso wie die Städte Basel und Zürich. Der 

Sonnenblumenbändel ist u. a. in allen SBB-Reisezentren in der Schweiz 

kostenlos erhältlich. Informationen 

 
 

 
 

 

«Signal for Help»: Internationales SOS-
Handzeichen 

Das «Signal for Help» ist ein stiller Hilferuf für Notsituationen, insbesondere 

wenn Rufen oder Schreien nicht möglich ist. Das Handzeichen kann 

beispielsweise in der Öffentlichkeit, bei Videotelefonaten und -konferenzen 

oder im familiären und weiteren sozialen Umfeld eingesetzt werden. 

Das SOS-Handzeichen ist dank seiner Verbreitung über Social-Media-Kanäle 

wie zum Beispiel TikTok unter Jugendlichen bekannter als unter Erwach-

senen, oft auch als unter Lehrpersonen, wie Beat A. Schwendimann, Leiter 

Pädagogik des Dachverbands Lehrerinnen und Lehrer Schweiz (LCH), 

gegenüber «20 Minuten» erklärte. Kurzinformationen und Kurzvideo 

 

 
 

 

 
 

 

«Bike2school» – die ganze Klasse aufs Velo! 

Mit «Bike2school» fahren Schülerinnen und Schüler während vier individuell 

gewählten Wochen so oft wie möglich mit dem Velo zur Schule. So sind sie 

bewegungsaktiv sowie umweltschonend unterwegs und lernen das Verhalten 

im Strassenverkehr. «Bike2school» stärkt zudem den Klassenzusammenhalt. 

Es können tolle Preise gewonnen werden. Die Gewinnerinnen und Gewinner 

erwartet ein Klassenlager in einer Schweizer Jugendherberge nach Wahl. 

Anmeldung für die Herbstaktion bis spätestens 22. Oktober 2026. 

Informationen 

 
 

https://www.sg.ch/gesundheit-soziales/findhelp.html#lang=de
https://news.sbb.ch/de/019d7b77-b8d4-7d0c-b3e5-31d6c3afa881/was-sind-unsichtbare-behinderungen-und-wie-unterstuetzt-die-sbb-betroffene
https://www.polizei-beratung.de/aktuelles/detailansicht/stiller-hilferuf-per-handzeichen-signal-for-help/
https://www.youtube.com/shorts/WjcpWM9DXv0
https://www.bike2school.ch/mitmachen/herbstaktion
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  Purzelbaum Kindergarten «rundum stark»: 
noch wenige Plätze frei 

Die Weiterbildungsreihe startet am 4. November 2026 und legt den Fokus auf 

die psychische Gesundheit der Kinder und die Förderung ihrer emotionalen, 

sozialen und selbstregulatorischen Kompetenzen. 

Die Teilnahme ist kostenlos, die Platzzahl begrenzt. Anmeldeschluss ist am 

30. September 2026. Informationen und Anmeldung 

 

https://kinder-im-gleichgewicht.ch/purzelbaum-rundum-stark-kiga

